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Landratsamt mit Pflastersteinen beworfen

Salzwedel, Karl-Marx-Straße, 28.07.2022, 08:45 Uhr

Ein 41-jähriger Mann hat am Donnerstagmorgen eine Scheibe am Haupteingang des Landkreises, in der Karl-Marx-Straße in
Salzwedel, mit einem Pflasterstein eingeworfen. Anschließend warf er den Stein durch die bereits beschädigte Scheibe,
getroffen hat er damit zunächst niemanden. Ein hinzugerufener Sicherheitsmitarbeiter (49 Jahre) wurde von dem 41-Jährigen
mit einem weiteren Pflasterstein beworfen. Dadurch zog sich der 49-Jährige Schürfwunden zu. Der 41-Jährige gab als Grund
für die Tat an, dass seine Sozialleistungen gekürzt wurden und er deswegen wütend war. Der 41-Jährige wurde in ein
Fachklinikum eingewiesen. An der Glasscheibe der Eingangstür des Landkreises ist ein Sachschaden von ca. 750 Euro
entstanden. Es wurden Ermittlungsverfahren wegen Sachbeschädigung und gefährlicher Körperverletzung eingeleitet.

 

Fahren ohne Fahrerlaubnis und unter Betäubungsmittel

Salzwedel, Gardelegener Straße, 27.07.2022, 15:00 Uhr

Im Rahmen der Streife stellten die Beamten am Mittwochnachmittag einen Audi A 3 in der Gardelegener Straße in Salzwedel
fest, anschließend wurde das Fahrzeug einer Verkehrskontrolle unterzogen. Im Rahmen der Kontrolle händigte die 39-jährige
Fahrerin gleich zwei originale Führerscheine aus. Daraufhin überprüften die Beamten die Fahrerlaubnisdaten und stellten
fest, dass gegen die Fahrerin ein Fahrverbot vorliegt. Anschließend wurde bei der Fahrerin ein Drogenschnelltest
durchgeführt, dieser reagierte positiv. Beide vorgelegten Führerscheine wurden durch die Beamten sichergestellt. Es wurden
mehrere Strafverfahren gegen die Fahrerin eingeleitet.

 

Garagenbrand



Gardelegen, Straße der Republik, 27.07.2022, 22:49 Uhr

Eine 19-Jährige wurde am späten Mittwochabend von weiter weg auf eine Rauchentwicklung in Gardelegen aufmerksam.
Unverzüglich wählte sie den Notruf und lokalisierte den Brandort in Richtung Straße der Republik. Die Beamten begaben sich
in diese Richtung und stellten fest, dass aus einem Garagenkomplex in der Straße der Republik das Innere einer Garage
brannte. Wenig später traf die Freiwillige Feuerwehr Gardelegen mit 4 Fahrzeugen und 16 Kameraden ein und konnte den
Brand schnell löschen. Vermutlich wurde Unrat aus der Garage in Brand gesetzt.

Die Ermittlungen der Kriminalpolizei dauern noch an. Es entstand insgesamt ein Schaden von ca. 1.000 Euro.

Geschwindigkeitskontrollen

Salzwedel Ortsteil Eversdorf, L 8, 27.07.2022, 18:10 – 20:10 Uhr

Bei einer Geschwindigkeitskontrolle wurde die Einhaltung der innerorts zulässigen Höchstgeschwindigkeit von 50 km/h
überprüft. Dabei passierten 35 Fahrzeuge die Messstelle. Davon waren 3 Fahrer zu schnell unterwegs. Diese 3 müssen nun
mit einem Verwarngeld rechnen. Der Tagesschnellste brachte es auf 63 km/h.

Dähre, Friedensstraße, 28.07.2022, 09:30 – 11:00 Uhr

In der Friedensstraße der Ortslage Dähre wurde am Donnerstag eine Geschwindigkeitskontrolle durchgeführt. Dabei wurden
insgesamt 7 Fahrer mit zu hoher Geschwindigkeit festgestellt. Das schnellste der insgesamt 20 gemessenen Fahrzeuge fuhr
bei erlaubten 30 km/h mit 50 km/h in die Messstelle ein. Alle 7 Fahrer müssen nun mit einem Bußgeld rechnen.

Arendsee, Lüchower Straße, 28.07.2022, 10:00 – 11:00 Uhr

Am Donnerstag wurde für eine Stunde die Geschwindigkeit in der Lüchower Straße in Arendsee kontrolliert. Dabei hielten
sich von 43 Fahrzeugen, welche die Messstelle passierten, 3 Fahrer nicht an die hier zulässige Höchstgeschwindigkeit von 50
km/h. Davon müssen nun 2 Autofahrer ein Verwarngeld bezahlen und auf einen Autofahrer kommt sogar ein Bußgeld zu. Die
höchste gemessene Geschwindigkeit betrug 68 km/h.

 

Wildunfall

Salzwedel Ortsteil Pretzier, K 1004, 28.07.2022, 01:03 Uhr



Als ein 62-jähriger VW-Fahrer auf der K 1004 aus Richtung Pretzier in Richtung Klein Gartz fuhr, kollidierte er mit einem Reh,
welches unerwartet über die Straße sprang. Das Reh wurde durch einen Schuss aus der Dienstpistole von seinem Leid erlöst.
Der PKW erlitt einen Schaden von schätzungsweise 2.000 Euro.
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Impressum:

Polizeiinspektion Stendal Polizeirevier Altmarkkreis Salzwedel

Große Pagenbergstr. 10
29410 Salzwedel

Tel: (03901) 848 198
Fax: (03901) 848 210

Mail: bpa.prev-saw@polizei.sachsen-anhalt.de


